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ALLGEMEINER AUFRUF ZUM WASSERSPAREN 

 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 

Sehr geehrter Gemeindebürger!  
 

Aufgrund der geringen Niederschlagsmengen der letzten Monate sind die verfügbaren 

Wassermengen deutlich reduziert. Aus diesem Grund und um die Trinkwasserversorgung 

weiterhin gewährleisten zu können, sind entsprechende Wassersparmaßnahmen 

erforderlich.  

 

Wir rufen hiermit die Bevölkerung der Ortschaften Brandstatt, Feistritz, 

Koschach und Geiersbühel auf, sparsam mit dem Trinkwasser umzugehen und 

beispielsweise das Bewässern von Grün- und Rasenanlagen sowie auf das 

Autowaschen zu verzichten. Außerdem ist das Befüllen von Schwimmbecken 

(Pools) untersagt! Das Gießen im Bereich der Hausgärten ist auf ein Minimum 

zu beschränken und mit entsprechender Sorgfalt durchzuführen. 
 

Diese Maßnahmen sind vorrübergehend! Sollten jedoch weiterhin ergiebige Niederschläge 

ausbleiben und sich die Situation weiter verschärfen, müssen nötigenfalls weitergehende 

Maßnahmen erlassen werden.  

 

Wir informieren Sie umgehend, sobald eine uneingeschränkte Nutzung des Trinkwassers 

wieder möglich ist.  

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer: +43 4733/220 

 

Wasser ist unser wertvollstes Gut! 
 

Wir ersuchen Sie, mit dem Wasser verantwortungsvoll und sparsam umzugehen und danken 

für Ihr Verständnis.  

 

Gemeinde Malta  
Betriebsführung Wasserversorgungsanlage 

 

An die Haushalte der Ortschaften: 

Brandstatt, Feistritz, Koschach u. Geiersbühel 
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Tipps zum Wassersparen im Haushalt: 

 

Duschen statt baden 
Eine kurze Dusche verbraucht bis zu dreimal weniger Wasser als ein Vollbad. Ungefähr 180 Liter Wasser 
fasst eine durchschnittliche Badewanne, fünf Minuten duschen verbraucht hingegen nur 60 Liter. Ein 
zusätzlicher Tipp zum Wasser sparen ist die Nutzung eines Sparduschkopfes, mit dem Sie Ihren 
Wasserbrauch zusätzlich reduzieren können – sogar bis zu 50%! 
 

Durchflussbegrenzer in Bad und Küche 
Ein Durchflussbegrenzer reduziert die durchlaufende Wassermenge, zum Beispiel beim 
Händewaschen. Mit einer einfachen Montage können Sie hierbei bis zu 60% Wasser sparen. Oft 
brauchen Sie dafür auch nicht auf Komfort zu verzichten. Bei den modernen Geräten ist ein 
Wasserdruckverlust kaum wahrnehmbar. Jedoch sollten Sie beachten, dass länger durchfließendes 
Wasser schneller kalt wird. 
 

Sparspültaste bei der Toilettenspülung nutzen 
Verwenden Sie, sofern Sie die Möglichkeit haben, die kleinere Spültaste Ihrer Toilette. Diese 
verbraucht bis zu 50% weniger Wasser. Ein weiterer Tipp zum Wasser sparen ist die zusätzliche 
Verwendung der Wasser-Stopp-Taste, mit der Sie den Spülvorgang frühzeitig abschließen können. 
 

Obst und Gemüse in einer Schüssel waschen 
Frische Früchte und Gemüse müssen nicht unter fließendem Wasser gereinigt werden. Sie benötigen 
lediglich eine große Schale, die Sie mit ein wenig Wasser füllen. Um Ihren Wasserverbrauch weiter zu 
reduzieren, können Sie das Wasser bei Bedarf sogar anschließend noch zum Gießen Ihrer Blumen 
verwenden. Kaufen Sie zudem vorzugsweise saisonale und regionale Produkte, die wenig Wasser für 
die Züchtung benötigen, da sie an die klimatischen Verhältnisse angepasst sind. 
 

Waschmaschinen und Geschirrspüler nur vollständig gefüllt anstellen 
Auf diese Weise laufen die Haushaltsgeräte weniger oft und Sie können ganz einfach Energie und 
Wasser im Haushalt sparen. Außerdem spielt bei einem Geschirrspüler das richtige Einräumen eine 
große Rolle, um Platz zu sparen. Stark verschmutztes Geschirr gehört nach unten, während befüllbares 
Geschirr oben eingeräumt wird. Besteck wird abwechselnd mit dem Griff nach oben und mal nach 
unten in den Besteckkorb einsortiert. Dabei ist wichtig, dass sich die Sprüharme noch frei bewegen 
können und das Geschirr nicht zu eng gestapelt ist, damit das Wasser alles problemlos reinigen kann. 
 

Regenwasser zur Bewässerung des Gartens nutzen 
Eine umweltfreundliche und preiswerte Möglichkeit, Wasser zu sparen, ist die Verwendung von 
Regenwasser zur Bewässerung Ihres Gartens. Hierzu brauchen Sie eine Regentonne, die es für wenig 
Geld in Ihrem lokalen Baumarkt zu erwerben gibt. Bitte achten Sie bei der Verwendung darauf, dass 
die Regentonne nur bei Regen geöffnet sein sollte. So vermeiden Sie einen Wasserverlust durch 
Verdunstung und das Hereinfallen von durstigen Tieren. 
 

Tropfende Wasserhähne reparieren 
Aufmerksamkeit sollten Sie unbedingt tropfenden Wasserhähnen im Haushalt schenken. Dies klingt 
zunächst kleinlich, doch beim genauen Hinschauen entpuppt sich dies als wichtiger Tipp zum Wasser 
sparen. Denn ein einziger tropfender Wasserhahn verschwendet pro Tag bis zu 45 Liter kostbares 
Trinkwasser. Oft ist das Problem mit ein zwei Handgriffen behoben. Kleiner Aufwand, große Wirkung! 


